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Ausgrabungen und un

Rom.
In dem Abhang des Hügels gegenüber S11 al O, der

anderen eite der V1a se chiese, wurde beim Bau des dort belind-
lichen Hauses 1ür die Verwaltung der atakomben eine L1EUC atakombe
geilunden, die in ihrem Hauptteile ausgegraben ward. rotzZ ihrer VOT-
hältnismäßig gyeringen Ausdehnung 1Sst sS1e N1IC nach einem einheitlichen
Plane angeleg(T, sondern besteht AauUus mehreren Teilen, die erst ach und
ach mıiteinander verbunden wurden. Bisher ward 1Ur eine ursprüngliche
Treppe gyeiunden, die einer kleinen andgrube deren ‘ Gänge
später Urc Anlage VON Loculigräbern als Grabstätte VON Christen
benutzt wurde. LKın anderer Teil besteht AaUus weniıgen regelmäßigen
zömeterlalen Gallerien, VON den Christen gyeschaffen TUr die Beisetizung
ihrer Verstorbenen. Es inden sich hier einige rabkammern iıne dritte
Region, die hauptsächlich AaUs ZWe€1 parallelen Gängen miıt mehreren
Krypten besteht, SCHNE sich diese d Die gygesamte Anlage tammt
AaUuSs dem 4, Jahrhundert, wIie einige Grabschriften mit Jahresdatum und
zahlreiche Monogramme Christi beweisen. i1ne FEigentümlichkei bietet
die Anlage einzelner Arkosolien, ın denen das eigentliche rab IUr die
Leiche NIC pDaralle mit der Wand der Gallerie, sondern perpendikulär

dieser ınter dem Bogen des TKOSOIS AduUusSs dem Felsen gygehauen 1Sst.
Und ZW ar inden sich Z W e1 Grabhöhlen VON ziemlich gyrober 1eie neben-
einander formae), SO In jeder drei Leichen übereinander beigesetzt
werden konnten LCs wurden zahlreiche Grabschriften wledergeiunden,
aber wenıge A der ursprünglichen Stelle den Gräbern. Von den
Inschriften en eine das Konsulardatum VON 3609, eiIne andere dasienige
VOL 31(9, und aul einem TaIlltO 1Im Kalk eines Loculus ilndet sich das
Datum VON 375 Die Zeit der Anlaye 1St SOMmMIt gyesichert. An Malereien
ianden sich DIioß Z W €e€1 Figuren ın einem Arkosolium Auf der Rückwand
unter dem Bogen sind Reste einer jugendlichen männlichen Figur mit
Spuren VON unlesbaren Buchstaben erhalten, der Außenwand recht
VO Bogen eine männliche Gestalt In J1 unika und Pallium, die miıt der
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echten Hand den kklamationsgestus mac neben dem ODI rechts
die Buchstaben LV Man ann jedoch aum (Pau)lus denken, weil
der Kopf Sar N1IC Vom IypDus des Völkerapostels zeigt Die ınier-
irdischen Gänge belinden sich etwa etier ıınter der Erdoberfläche
(Vgl Fornarl, in KRivista di rcheol cristlana 1930, 167 —200)

Die jüdische atakombe
der Torlonia ın Rom

Diese In der Nähe der V1a Nomentana gyelegene jüdische atakombe
wurde VOT Jahren auigeiunden Einen ersten Bericht über den Fund
veröMnentlichte! Pariıbeni in den „Notizie eg]1 SCAaV1“ 1920, 143
bis 155 s wurde dann AL eingehend untersuc und vollständig
beschrieben ONn W und MN, So das
interessante Denkmal 1etz in en seinen Finzelheiten der wissenschaf{it-
lichen Verwertung zugänglich gemacht ISt Die atakombe leg in
dem echten Winkel zwischen der V1a Nomentana und der rechts Von
ihr abzweigenden V1a Spallanzani Sie besteht AUS ZW e1 Teilen, VON denen
der WESTIC gyelegene In einer etwas tieleren age ausgegraben 1st als
der OsStTlıche Der Eingang 1st VOIL Westen her und Fuße der Treppe
beginnt die Haupntgalleri des tieier liegenden Teiles, die sich ach sien
erstreckt iıne andere Gallerie geht VO Fußbe der Ireppe nach Norden
und VON dieser zweigen sich drei Daralle. auiende Gänge ach sten ab:;:
SIEe sind durch einzelne Quergänge verbunden. ıne en V Ol Seiten-
gangen zweigt sich dann VO  —_ der Hauptgallerie hauptsächlich nach en
ab An diesen eil schlielßit sich der er gyelegene eil 1m sten an;
C: bildet e1In zweites Netz VON regelmäßigen Gängen, m1t einem
stumpifem Winkel yeknickten Mauptigang, VO  — dem mehrere Seitengänge
ausgehen. Im ersten e1il eiinde sich bloß eine yrößere Krypta in der Nähe
der J renDe, während in dem höheren Teil der Hauptgallerie drei rab-
kammern angeleyg wurden. Die weitaus meisten Giräber haben die OoOrm
VON Loculi; 1Ur in den Krypten und wenıgen Stellen der Gänge en
sich einzeine Arkosolien Die Loculi entweder Uurc ziemlich
starke Jängsliegende Ziegel m1t dickem Mörtelverband, außen w el VeTI-
DUTtZT, oder MC gyroße Zieg  Iplatten verschlossen. Auf dem weißen
Verputz häulg die NSCHrıTteEN auigemalt, während sich andere
Girabschriften aul Marmorplatten vorfianden, die aut den Loculi beiestigt

Kein eINZIZES rab ist unversehrt: alle Gräber Sind irgendwann
rölinet worden, ONenDar etwailge Gegenstände, die sich darin be-
anden, herauszunehmen.

TOTIZ dieser Zerstörungen ST der Inhalt der atakombe ziemlich
reich und auch die architektonische Gestaltung der Krypten bietet
manches Interessante. Mehrere (iırabräume: Kammern und Arkosolien,
SInd mI1t Malereien verziert, die QuT den Tafeln wiedergegeben Sind.
anche bileten eine reiche Auimachung der Flächendekoration dar und

Beyer un H Lietzmann, Jüdische Denkmäler Die
Jüdische Katakombe der Vılla Torlonıia in Rom Studien ZU spätantıken Kunst-
geschichte, 4) Berlin 1930; vgl die Rezension ıIn diesem eit 622
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unéefähr alle typischen Darstellungen der jüdischen Sepulkralkunst
kommen VOT, und in einer Krypta zeigt die Dekoration in ihrer yanzen
Anlage den yleichen Charakter, den auch die Krypten der christlichen
atakomben Roms darbieten Am häuligsten indet sich als Gegenstand
der Darstellung der siebenarmige euchter, ann der JIhoraschrank, die
Gesetzesrolle, die Zitronatirucht Ethroq), der Palmzweig Ludab), eine
rübenartige Frucht, das HMorn, der Granatapfe Der Delphin mi1t dem
Dreizack, der sich mehrmals n  eT, In Yyleicher Auffassung wWwIie aul christ-
lichen und heidnischen enkmälern, ist ohl reıiın dekorativ erklären.
Die Zahl der verölientlichten Inschriften beträgt 68, mit iInsSCHIU der
Bruchstücke Einige bieten ater1a. ZUTr Kenntnis der Organisation der
iüdischen Gemeinde in Kom So fa die eiInNeEes italion, der weimal
Archon WAaTl; eine andere, die einem Diophatos gyesetzt ist, der als YOXH AT
TEUC GrBouoNcwv bezeichnet wird: iearner omm eın Aioutor als y DALLLILOT-
TEUC CsxNvov OT ; auch VO  = der Tau eiInESs Archisynagogen der CrBoupnowv
iand sich die Grabschriift; ebenso ist ein YEDOUTELXOYNG verireten; weiter
eın T O0CNAUTOS. So hietet die In en Finzelheiten beschriebene kleine
atakombe einen interessanten und bemerkenswerten Iyp der jüdischen
uınterirdischen (irabstätten Roms dar.

Andere un
San Sebastian Bei den Ausgrabungen Iın der TU der

Familie Albani unter der Sakramentskapelle wurde ein weiteres held-
nisches ] auigedeckt, dessen ubboden mı1t fein ausgeführtem
osaik gygeschmückt ist Bei den TDe1ıten zwischen der V1a Apnpia und
dem modernen T1edAN0 wurde die Frontmauer und der Anfang der Längs-

des Seitenschilis iestgestellt, So der lan des Baues J1etZz auch
dieser Seite gyesichert ist in kleiner Grabraum hier nthält noch

der ursprünglichen Stelle einen AaUs dem
4. Jahrhundert, QUT dessen Vorderseite in der der 1 rlumph des
Kreuzes mit dem konstantinischen Monogramm und den Z W e1 ScCHhlaienden
Soldaten dargeste ist, während rechts und in die ZWO Avostel den
Akklamationsgestus machen.

In der Katakombe hinter und unter dem Kloster-
gebäude, die als das OÖmeterium der Heiligen arkus und Marcellianus
iestgestellt ward, veranlaßte eın Bodeneinsturz Ausgrabungen, die ZUT
Entdeckung einer Zugangstreoppe und einer größeren, VON ihr ausgehenden
zOömeterlalen Kegion Iührte, deren Untersuchung och M® vollendet ist.

Kavenna.
Die TDelIıten den altchristlichen Baudenkmälern Von Kavenna

schreiten unter der trefflichen Leitung VON Dr FE1O CH N in der
erireulichsten W eise iort DIie aAsS 14 des Johannes
Evangelist, eine iftung der aCc1dıla, 1St vollständig unier-
SUC und im Innern In den architektonischen Teilen hergeste worden.
Sie bietet einen überaus eindrucksvallen YDUS der ravennatischen
christlichen asılKa aus dem 5. Ja  undert dar Im Linken Seitenschi
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Sind die sehr interessanten Stücke des Fußbodenmosaiks aus dem ittel-
er m1t denm allegorischen Szenen der W and angebracht

In San Vıtale wird eiiriıg gyearbeitet, un diesem wundervollen
Rundbau aUuUs dem Jahrhundert seine ursprüngliche (ijestalt wiederzu-
geben DIie Eingangshalle 1St vollstandıg wiederhergestellt und 1e dem
Eintretenden yleich den HCS in die reiche Architektur des Innenraumes
des Kuppelbaues dar Das obere Stockwerk des Umganges, das
gyenannte Matroneum, hat ebenfalls seiıne ursprüngliche Anlage wlieder-
bekommen. Weiter wurden die Fenster der Kuppel in der earsten Anlage
hergeste und s1e erhalten einen entsprechenden Verschluß uch ein
Teil des Fußbodens erhält wieder den en 0SAal  elag, 11}
gyenügender W eise erhalten IST, wiederhergestellt werden.

In Sant Apollinare 1n C a SisPe 1st einer Stelle ein uC
des ursprünglichen Bodenmosaiks, das auch die Grabschrit eiInes dar-
unter gyelegenen Bodengrabes nthält, und einer anderen Stelle: eın
späterer, etwas er yelegener Bodenbelag in osaik auifgedeckt
worden, SsSo Jetz mi1t dem jetzigen ubboden drei verschiedene .O en-
höhen aus verschiedenen Zeiten festgestellt sind.

Airika.
Kartharg elattr VON den Weißen Vätern >hat wieder

eine Gruppe VON byzantinischen Bleisiegeln mit bildlichen Dar-
stellungen und einıge altchristliche LA  riften auifgefunden und 1177
Museum der Weißen Väter untergebracht LEbenso wurde ein merk-
würdiges Kreuz yefifunden, das der Rückseite eine Art TIn mit
eiInem King, WwW1e ZU Jragen eingerichtet, uflweist 1ne Medai
ZeIg aul der einen e1ite Danie]l zwischen den Löwen, QauUT der anderen
einen Reiterheiligen Vgl Rivista di arch. crist.19531, 127_135.)

Orient
In Vers-‘chiedenen en adten, Desonders ın d,

S1Ind die Ruinen VOL alt@ehristlichen Kirchen ausgegraben
worden. So 1n IT die ausgedehnte Anlage des OSTIers des heiligen
1KO1laus mıit der groben Kirche: tTerner 1ın don eine altchristliche
Kirche mit einer Choranlage In Orm eines Irikonchos und einem Nar-
thex; In Nikopolis eine zweiıte irühchristliche asılıka mI1t drei
Schiffien, Atrium und Narthex:; In Nea AÄAnc  1a ZWwWe1 Basiliken So
vervollständigt sich das 1ld VO der basıilikalen Anlage der cCArıstliıchen
Gotteshäuser In Giriechenland und den übrigen siüdlichen Balkanländern
Immer mehr. (Vgl den Bericht oN G Karo 1mM Archäologischen An-
zeiger 1930, 114

Bıi  10 Za DE und Zeitschriftenschanu.
Allgemeines und Sammelwerke.

Dictionnaire d’archeologie chretienne de iturgle Fasc.
Lyon aD1llon; AD GVA=CVA abıllon Maestricht: AB
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Maestricht Manosaue; asC Mans Le)
arlage Paris 1931

PAas a Societä den Cultori di archeologia cristiana. Coniferenze
accademiche dell’anno 1930 Kivista di arch. CTI1ST. (1930) 309 —.
319

Jerphanilon, de, La O1X des monuments. otes eit etudes d’ar-
cheologie chretienne. Paris 1930

©z zZo1a, 15 Manuale di sSstor1a dell’arte Firenze 1931

3 Allgemenmes ber einzelne Länder und rte
©  I E, Itinerarıum urbis Romae di ira arlano da Firenze

Con introduzlone note illustrative (Studi di antichitä
cristiana DU DCT CUTa del Pont stituto di arch crist 11.) Roma
1931

.6 Nuove SCODerTte di monument1ı cristlanı antichi
Cartagine WKivista di arch CT1S (1930) 303 —308 Monumenti arl
cCristiani antichi rovati Cartagine Ibid (1931) 127 —135

110 V, Der Ursprung der altbulgarischen uns Byzantin Zeit-
Cchrift 30 1929—30) Festgabe Heisenberg, 523528

Frey, Les CommMuUuUnautes ULVES Kome auUuxX emDs de
SE Recherches de SC1IGEMNECE relizieuse A() (1930) 267 —2097
(1931) 20 Z

Freyv Souvenirs de arthage Extrait de la Revue catholiaue
d’Alsace). Strasbourg 1930

Pr D arte touristiaque ei archeologiague du Caza de Harem: yrT1a
(1930) 280 —202

Georgische uns hre Entwicklung VO DIS Jahrhundert
Berlin 1930

ul archeologique du Congres archeologique de Frrance, 076
(ä Toulouse) Paris 1930

Guy C S;, Das Wesen der byzantinischen uns Münchener anrbuc
der bildenden uns (1931) OLAl

Meurgon, { ouvelles recherches c 1ipasa, V1 de la Mauretanie
Cesarienne: Melanges d’archeologie et d’histoire 4A{ (1930) 1852201

S, Merzog Sachsen Neueste Streifzüge Urc die
Mit 3() 1 atfelnKirchen und Klöster Agyptens Leipzig 1931

LestocaqauoYyYy, Administration de Kome IHaconies du au
I Xe siecle Rivista d1 arch CT1S (1930) 201 208

Luckger, I Altchristliche egenstäinde AdUusSs Köln Bonner Jahr-
bücher 135 (1930) 146 —149

Provinzialmuseum Trier. Jahresbericht 192  \O Irier 930
RKeisch, JE4001 Die Grabungsarbeiten des Österreichischen Tchäolo-

yischen Institutes Jahresheite des Österr Archäol Instituts 26 (1930)
Zg Z

Sal avalle: S De L’hellenisme byzantinisme. Essaji de demarcation:
0S rient 34 (1931) 28—_ 64

Cs M., Archäologische ÜNGdeE: Türkel anrbuc des Deutschen
Archägol Instituts 45 (1930) Archäol Anzeiger 432— 486
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SCHMICZ; 3 Die ormengeschichte der ägyptischen Menapolis. Fin
Beitrag ZUT Frage: Orient Ooder Rom aNrDuc des Deutschen
Archäol Instituts 45 (1930) Archäol Anzeiger 503—516

SC  Z V Altchristliche Städte und Landscha{ften and I,
Antiochien ersio 1930

Sotiriou, A,, ÄRLOTLAVL ”X} ©Ba TNG OWeooahicc: "Apyaroloyısch
K ONMEPLG, en 1930 (Auszug).

Tecknau, W,., Archäologische un: (in talien) VON 1929 bis
Oktober 1930 Jahrbuch des Deutschen Archäol NSIL 45 (1930),
Archäol Anzeiger 419 —432

e1 IS J& Le site de Justiniana Prima: Revue des SCIENCES religieuses
10 (1930) 650— 658

Kultusgebäude und eren Einrichtung.
Bartocc1inı. R., Una chiesa cristiana nel vecchio OTro di Lepcis

(Lemptis Magna/): Rivista di arch. crist (1931) 2352
Bellinger., R.,, Jhe emples a{ Dura-Europos and certain early

churches: Seminarium Kondakovianum, Recueil d’et  esS, (Prag
17G TT

Bilvanck, W.; Die Grabeskirche in Jerusalem und die Bauten
( des hl Felix bDei ola in Kampanien: Byzantin. Zeitschri 3()

esigabe Meisenberg, 47  554
ch el 1i O; San emente Koma 1930

lg ( I J Die Meiligkeit des Altars und hre Begründung 1mM hristl
ertum Antike und Christentum (1930) 161—183

ölger, J „Unserer aul Haus  .. Die Lage des christlichen ult-
baues ach Tertullian Antike und Christentum (1930) 41256

l NT, Das Euthymiuskloster in ham es- in der UuSstie Juda
Das Heilige Land 74 (1930) 131—133

1ES A Les ou1lllles du Kamet-el-Khalil Dres d’Hebron
Syria 11 (1930)

Frischauer, Stephanie, Altspanischer Kirchenbau (Studien
Z spätantiken Kunstgeschichte, Berlin 930

Gerola, Gius., Per 1a datazlone dell’architettura deutero-bizantina
Kavenna: elxX KRavenna, Tasc. (1930) 3—16

1T'S:C-MH: N.; Der Dom Trier. (Die Kunstdenkmäler der Rheinprovinz.)
Düsseldorif 1931

INn C NT: 1E La basilica SUuDer10r del 1L0 di Sant Clement de Roma:
Analecta Tarraconensia 0 (1930), 43 mit 1 afeln

alsbac Ä: Zu den Ausgrabungen 1m Bonner Münster Bonner
Zeitschrift für Theoloxgie und Seelsorge 1950, 179 —182

dy V., Historia de la arqultectura cristiana.
(Manuales Gallach.) adrid 1930

SY I, Autour des basiligues chretiennes de Tinasa: N  x  @r  Tanges
d’archeologie et d’histoire 47 (1930) 222_— 243

ehne I M., Die Ausgrabungen In und Dei der Münsterkirche in Bonn:
Römische Quartalschrift 28 (1930) 133—151
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allon, Une eglise byzantıne Mikhmas Biblica (1930) 141 7a

efi La basilique de Sainte-Balbine Paris 1930
Murator{i,; anti, La chiesa di Giovanni atüustia di Ravenna I

Comune di Ravenna 1930 iasc 406 SX
Orlandos, Une asılıque Daleo-chretienne Locride Byzan-

tion (1930) Z DD
Rarisi, Gi1i0v a0Ol10 alla Regola Roma 1931
Ric C, Notice SOMe Religious Bulldings the CILy and vilayet

01 1 rebizond yZzantıon (1930) 47 —851
I, > C, ome CaVvVe hapels O1 uthern Italy The

ournal OT Hellenic Studies 5() (1930) 186—209
Sauer Jos Der Kirchenbau Nordafirikas den Jagen des eiligen

Augustinus, Aurelius Augustinus Festschri der Görresgesell-
schaft ZU 1500 Todestage des UZUSTUNUS (Köln

Schneider Dschunäöne Oriens christianus (1930) 226 —
220

chn 1d C St eier Gallicantu Oriens christianus 7 (1930)
175—190; vgl Das Heilige Land 75 (1931) 19 —23

Vimcent H., Les monuments de Koubeibeh Kevue 1DHque
(1931) 57—91

sk T, Das aumerleDbn1ıs des Na0os Spiegel der Ekphrasis
Byzantinische Zeitschri 3() 1929.—30) estigabe Meisenberg 531 —
539

Grabstätten
I, und 4  C N, Die jüdische Katakombe der

Torlonia Rom udische Denkmüäler (Studien ZUT Späat-
antiken Kunstgeschicht: Berlin 1930

{1 S, Ü, Analisi chimica di 1iquido rinvenuto
mpolla del Cimitero di Panfıilo Kivista di arch Cr185 (1931)

a
Fornarl, Dr Regione cimiteriale ne CX-VIZ£Na Chiaraviglio S11 V1Qa

Appia KRivista di arch christ (1930) 167—200
Fornari, Fr atacombe Romane L/’attivitä Pont Com-

1SS1011@&: d’arch durante L anno 1930 Kivista di arch cCrist
(1931) 1420

untZz, Dora, oDUsSCHe Grabstelen hre zeitliche und Ortliche Fin-
ordnung: Mitteilungen des Deutschen Institutes Tür ägyptische er-
tumskunde Kairo (1931) Z

E Ikonographie und YmDoOoll
Allgeier, 1di aqu am Exegetisches ZUT Begrifisgeschicht: der

altchristlichen Symbolik Kömische Ounartalschrift (1931)
2341

De  T e; Symboles eucharistiques de arthage Tunis 1930
Dölger, Die ntiken ODIe mIt dem stehenden und liegenden

Kreuz Antike und Christentum (1930) 81—206
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D lg e Ty, JE: Darstellung Jotenspende mit ISO auft christ-
lichen Grabverschlußplatte AUs der Katakombe Pietro C Marcellino
1in Rom Antike und Christentum (1930) 8 1—99

TrıCh, Ar Die Darstellung des Teufels der christlichen uns
Berlin 1931

N V, S C, Les oriıgınes de l’iconographie irlandaise: Kevue
archeologique 56 Ser. 37 (1930) 80 _—..109

L1, J iconologie et SOI importance DOUT MS  tude sSyste-
matıque de art chretien: Rivista di arch. erist. (1931) 53—82

Maas, E Die ikonoklastische Episode dem TIEe des Epiphanios
Johannes: Byzantinische Zeitschrift 3() estgabe Heisen-
Derg, 279.— 286

Melvy, de, Figures du Christ Le ZSTOUDE de Paneas et la these de
Robert Fisler Kevue archeologique 56 SCT 32 (1930) 145— 150

Repond Les secreits de la draperie antıque De l himation TEC
pallium romaın. (Studi di arch. CTIST. ID Roma-Paris 1931

eigand, D Der Monogrammnimbus auf der JTür VOoON Sabina in
Rom Byzantinische Zeitschri 3) 1929.—30), estgabe Heisenberg,
5857—595

D Lg Wie sah TISTIUS aus ? München 1930

Malerei und ulptur.,
Bartoccini,; R., OSalCO pavimentale di Michele Africisco:

Felix Kavenna, SET. Tasc (1930), 11—13
ario R., Frammenti di SarcCoilago cristiano demolizione di

Girolamo Ravenna ellxX Ravenna, SCT iasc. (1930)
solt Sarcophages ImMDeT1a4UX de Kome et de Constantinople

Byzantinische Zeitschri 3() eStigaDe Heisenberg, 582__587
Jerphaniton, G. ' de, La chronologie des peintures de appadoce

Echos rient 1931), __ DE
Kirsch, OE Un ZTUDDO di cripte dipinte nedite del cimıtero dei

Pietro C Marcellino KRivista di arch. ecrist. (1930),
RS C  C r{ Der Bilderstreit und die Kunstlehren der Dbyzan-

tinischen und abendländischen eolog1e Zeitschri für Kirchen-
geschichte 5() (1931) 1 22

d ad ] S, I Fresqaues de l’eglise des Saıints-AÄmnotres Salo-
UG Comptes-rendus de l’Academie des Inser. et Belles-lettres 1930,
89-— 093

d £, G., Der Klinensarkophag VON San Lorenzo: aNnrDuc
des deutschen Archäologischen Institutes (1930) 116—189

ch rt Die römische atakombenmalerei 1m W andel der
UNSTIKTIU Kömische Quartalschrift 20 (1931), 7 E,

Ihomsen, Der unstler der Mosai  arte VON ädaba Byzan-
tinische Zeitschri 3() estigabe Heisenberg, 597 —601

Un NOUVEGCAaU sarcophage chretien ulletiın de la Societe d’archeol et de
STaUs  ue de la Dröme 62 (1930) 415 —417
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ilpert, l Wiederherstellung römischen Prachtsarkophags AaUS
drei Bruchstücken des Kaiser-Friedrich-use1ums* Römische Quartal-
schrift 1931), a

Kleinkunst
artio ‚9 La capsella di RKavenna Kivista di arch

CT1S (1930) 209 —302
Boekler, Abendländische Miniaturen bis ZU Ausgang der LOMAa-

nischen Zeit (Tabulae uUSum scholarum CUTrTa Lietzmann 10)
Berlin 1930

1€ Argenteries SYTICHNNES Syria 11 (1930) 209 —215
Fremersdorf{f Pr Die Glasschale mit christlichen Wunderszenen

Wallrai-Richartz Museum allrai-Richartz anNnrbuc Neue olge
Frankfurt 1931

(3 T, Miniatures orientales Seminarium Kondakovianum,
(Prag 215— 255

Cr  C I la d,; Die Bronzetüren VON Bethlehem anrbDuc des
Deutschen TCHhaolog Instituts 45 (1930) Yl

Neu ß, W., iıne katalanisch Bilder-Handschri Turin: Spanische
Forschungen der (Giörres-Gesellschaft (1930), 36—46

Vo ch ine byzantinische Kelieikerami antheon onats-
chrift iür Freunde und Sammler der Kunst 1930 284— 286

Epigraphik
e 1, M.; Inscription chretienne du hOr CS- Saiy Revue bibliaue 40
(1931) 095— 08

Cagnat Une bizarrerie epigraphiaue Melanges Ihomas (Paris
8286

V, invocatıon Christ medecıin de imga: erta
Leodiensia (Liege 31— 32

16 Inscriptiones atinae christianae veteres Vol I1 TascC
Berlin

Dölger Die Inschrift Baptisterlum (Hovanni Fonte
der Lateranensischen asıllıKka aus der Zeit Aystus 111
die YMDOIL des Taufbrunnens bei Leo dem TO Antike und
Christentum (1930) 252257

rFrey, B., Inscriptions inedites des catacombes IU1VES de Rome:
Rivista di rch. cr1ist. (1930) 235—2060; 1931), 831972
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